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Donnerstag den 21. Mai 1874.

MMnMatt Ml Machn Zeitung Vr. 114.
ll!>!4-I) Nr, N28,

l^xeclltive Feilbietllng.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Rad.

NlanziSdorf wird hlcmit bekannt gemacht:
Es sei üb« das Ansuchen deS ThßmaS

^eniperle von Selzach Bezirk Lack gegen
^larla Faifar von Vers wegen auS dem
Munasauftrage vom 6. Ollober 1873,
?> 3437, schuldigen 550 fl. ö. W. <>. «. c.
!̂  l»ie ezec. öffentliche Versteigerung der
^ lctzlcrn gehörigen, im Grmidduche
«obftcigüll NadmaimSdolf 8ul> Auszug-
,^ 67 vorkommenden Realilät im gericht»
,̂> erhobenen SchätzungSwerlhe von
^ fl. ö. W. gewilligt und zur Vor»
"«YNe derfelben die FellbielungStagsahun.
" " «uf den

3. J u n i ,
3. J u l i und

- 3. August 1 8 7 4 ,
! ck ^ vormittags um 9 Uhr, hicrgl«
<HtS mit dcm Anhange bestimmt wor«
" . daß die feilzubietende Realität nur bei

tz^ ätzten Feilbiclung auch unlcr dem
^ützungswcrthc an den Meistbietenden
"Nlangtgebln werde.
>, . "as SchätzungSprotololl, der Grund»
^sl f t ract und die iticitalionsbcdingnisse
^llen bei diefem Gerichte in den gewöhn.
^ Amlsslundcn eingesehen werden,

an, ^ ' ^ NezirlSgerichl Radmannsdorf,
" " . Würz 1874.
( l 125^1^ Nr. 1013.

,... ENllllMlllg
H.^yllnn Z h e b a u s , ^uzia Lo t r i sch ,
N.b Vot r i t sch und Primus ^otritsch,
^."hllls G o l m a j c r und Valentin

^ lNasch l lu tz , aUc unbekannten Aus-
,̂ enthalte«.

^ "l»n dem l. l . Bezirksgerichte Rad-
y.,z b°lf wird dem Johann ZhcbauS,
llw«V"l'tsch, Glas ^otrilsch und Pr i -
^ l « ilsch, Mathias Golmajer und
Äüs " ^ " ^homaschouh, alle unbekannten

"'^Halles, hiemit erinnert:
leib«, ^ ^ Johann Zhebau« von Ober-
l>»s « ^lr. 15 wider dieselben die Klage
I,' vrsitzuna. des EiaenthumeS der Rea.
h " " Rcrtf. Nr. 75.6 und 735/l, aä
^d « ° ^ viadmannsdolf auf Verjährt»
y,g. ^lloscheneillärung der Sahposten,

' ^ ' t Forderung der Luzia Lotritsch, des
^las «otritsch und Primus ttotrilsch
n", bem Urtheile vom 25. März 1787
N - 501 ft. 50 kr. X. W. nebst 4"/«

< ° , ? ""d sonstigen Verbindlichkeiten;
» l ckordlrung der Nämlichen aus dem
gs"rage vom 16. April 1788 per
fur / ^ W ' nebst 4«/. Zinsen, dann
lä..., ä'° ^«"ritsch „och l»^0. leben«.

»V ̂  Verbesserung jährl. 21 fi. V. W. ;
au« " " " r u n g des Mathias Oolmajer
17̂> °en, Schuldbriefe vom 24. April
" " 4 per iüo si. L. W.^

4. der «doptionSbrief vom 18. Jul i 1800
für Valentin Thomaschouh pow. zuge-
standencr Adoption

uub i»mu8. 17. März 1874, Z. 1013,
hicramtS eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsahung auf
den

29. M a i 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des g 29
a. G. O. hicrgerichts angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enlhalleS Simon Vohinc von Obcrleibliitz
als curator aä kowm auf ihre Gcfahl
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden diejelben zu dcm Ende
verständigt, daß sie allcnfaUS zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht RadmunnSdorf,
am 17. März 1874.

( 3 6 9 - 2 ) l Nr. 5397.

Elillllmmg
an Iofef A u s t e r , Valentin und «gne«
O l o r n , dann die Anna Kozu verehe-
lichte Olorn und deren Rechtsnachfolger.

Vom k. t. Bezirksgerichte zu Slein
wird hiemil dem Josef Auster, Valrnlln
und AgneS Olorn, dann der Anna Kozu
vcrchcl. Olorn, rücksichllich deren NcchlS.
Nachfolgern unbekannten Dafcins und
Aufenthaltes rclamit gemacht:

E« habe Michael Kunslcl von Schcjc
wider dieselben die Klage auf Verjühll-
und Erloschcnerllärung nachstehender auf
seiner im Grundbuche dcr Herrschaft Flüd-
nil nil) Rclf.'Nr. 452'/^ vorkommenden
Realität haftenden Sahposttn, al«:
li) Der Forderung des Josef Auster aus»

dem vorgemerkten Schuldbriefe vom
22. Jänner 1808 per 200 fl. D. W.
sammt 5"/<, Zinsen;

!>) der Forderung der Hhclcutc Valentin
und AgneS Otorn au« dem Ueber
gabsoerlrage vom 30. Juni 1835 in»
labulicrl 10. Februar 1837 an Bebens,
unterhalt und besondere Zubesserung,
und

(!) dcr Heitatsgulsoldclung der Anna Kozu
vcrchl. Olorn au« dem HeiralSverlrage
vom 20. Jänner 1836 intabul. 5len
Mai 1841 per 275 ft. M . M . sammt
Naturalien

kub pr^« . 17. November 1873, Z.5397,
hleramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsahung auf den

16. J u n i 1 8 7 4 ,
vormittags !) Uhr, mit dem Anhange de«
tz 29 allg. G. O. hicrgerichlS angeordnet
und den Oellagtcn wegen ihreS unbrlann»
ten Aufenthalte« Herr Anton Kronabeth-
vogel, l. l. Notar in Stein, al« ourawr
iiä licwm auf ihre Gefahr und Kosten
besteUl wurde.

Dessen werden dieselben zu de« Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich eincn
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
RcchlSsuchc mit dem aufgefüllten ^liralor
verhandelt werden wird.

K. l- Bezirksgericht Stein, am 19len
November 1873.

(770—2) Nr. l239.

Erinnerung.
Von dcm l. l. Beznlsgcrichle W'p-

pach wird den unbekannten Ansprechern
der nachbenannten Realität hiermit erinnert.

Es habe Max Vidrich von Goie
Nr. 74 durch Dr. ^ozar wider dieselben
die Klage auf Elsitzung der in der
Steuergemeinde Loze 8ut> Parz.»Nr. 1425 l>
mit dem Klllllstralflächenmllßeper 5 1 1 ' ' / , ^
Klafter gelegenen Wiese babie und des
in der Steuergcmeinde Goc'c «ul) Parz.»
Nr. 716 mit dcm Katastralftächenmaße
per 420"/,„<> Klafter gelegenen We»n-
gartcnS Ceroole 8ud pr»«8. 13. März
1874, Z. 1239, hillamtS eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagfahung auf den

26. J u n i 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange bcS tz 29
der a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Jo-
hann Mercina von Goce als curawr »,6
iwwN auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, wibri-
gcns diese Rechtssache mit dem aufgestell-
ten Eurator vciHandell werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 13ten
März 1874.

( 3 7 0 - 2 ) Nr. 5584.

Erinnerung
an die Sporn'schen Erben und die Ger«

traud S l u g a von Stein.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird den Florian Sporn'fchcn Erben und
der Gertraud Sluga von Slein hiermit

' erinnert:
^ E« habe Frau Maria Sluga von
Slein wider diefelben die Klage auf Ver-
jährt- und Erloschencrllärung der an der
im Ornndbuchc der Stadt Slein uub
Urb.-Nr. 42, «cts..Nr. 38 vorkommen-
den Hausrealitäl haftenden Forderungen,
alS:
») Die Foiberung de« Florian Sporn

von Münlendorf au« dem gerichtlichen
Vergleiche vom 20. Ma i 1803 per
132 ft.;

b) die Forderung de« Tomelli als Ge»
wall«träger der Florian Sporn'schln

> Erben au« der Abhandlung vom Itzten
März 1808 und au« dem Vergleiche
vrm 20. Ma i 1803 per 132 ft.,

<-) die Forderung der Florian Sporn jchen
Erben per 132 fl. B. Z. oder 101 fi.
201/2 kr. nebst Zinsen und Kosten ein-
veilclbl infolge Bescheides vom 21ten
Februar 1815;

cl)dic Forderung der Gertraud Sluga
au« dem Ehlverlrage oo« 26. Jänner
18l9 per 73 st. sammt Anhang

8ud i»lA<i» 27. November 1873, g. 5584,
hieraml« eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

16. J u n i 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 8 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegcu ihres unbekannten Aufenthaltes
Heir Anton Kronabcthoogcl, k. l. Notar
in Stein, alS curuws kcl ucwm nuf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wcrdcn dlcsclben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu eljcheinen oder sich emen
andern Sachwaller zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigen«
d,ese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 3Isten
Dezember 1873.

(1033—2) Nr. 2 l87.

Erinnerung.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Kram,

bürg wird den unbekannt wo befindlichen
Ansprtchern der Realllül u(! Sladtlam-
meramtSailt Krainburg 111. Abtheilung,
Post.Nr. 6 1 , Reclf.-Nr. 65 bekannt ge-
macht ^

Es habe Maria St i rn von Krainbura
wider diefelben die Klage auf Anerlen.
nung der Eigenthumscrwerbung durch
Ersitzung auf diese Realität resp. «cker,
uenaiml l»ri ou»U, Parz.-Nr. 521, im Ka-
taslllllausmllße per 1 Joch 546 Qua»
dralllafter, «ud pnu«. 22. April 1874,
Z. 2187, hieramtS eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsahung auf den

3 1 . J u l i 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange de« y 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihre« unbekannten Aufenthaltes Herr
Dr. Burger von Krainburg als ounrwl
lul lnwi i l auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit felbsl zu erscheinen oder sich e,nen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werben wird.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, a«
23. April 1874.
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H ä t t o n i & Co. a. priv. Mineralmoorwerk Fraozensbad (Böhmen)
empfehlen ib,rf Q(8 <5rfa^mittcl jum ©au«g«brau$e für bic bevttb,mt«i

Mineralmoorbäder von Franzensbad
oagfinein geföäfcten »rtifer: (1120-1)

V f l n e r a l m o o r s a l z (trocfcmft SWooteftract), ju Säbern unb 2Bafdjuttgtn;
I f l lnera lmoor lMUice (flüssige« 3Jiootrrtcact), jju Säbern unb SSafdjungeii;
n i l n e r m l m + o r , ju labern unb Umfcf)lägtn, ftnbrtt mit befkm Grfolge 9ntvtubung
(fgm BlutArmuth, Bleichsacht, Scropheln, Scorbat, Rheumatismus,
Neuralgie, brfonbert aber bei treiblid̂ en Bequalkrankheiten.

auafU^rlic^e Äurfc^rifttn flrott« turd) unftrc 9Hebcrlagen (333ten, Üiuftsoubtu 14
unb SRapmtltanfkafje 5) unb buroi Mattoni &, Co., f. u. f. .^oflieftranteii, Franzensbad.

Andreas Gruber,
Weinhändler in Zabuna,

(letzte Post Tresovatz in Slavonien)
empfiehlt yier aufgezeichnete Gattungen

slavonischer

Weine,
schwarz, roth, weiss und Schilcher,
auch echten Kleger- (1128—1)

Branntwein u.Slivowitz
zu den billigsten Preisen. Bestellungen
wollen entweder direct an obigen oder
an die Herren M. Wolf und Sohn in
Laibach, Bahnhofgasse 121, gerichtet
werden, wo auch Kost verabfolgt wird.

^110__1) Nr. 2971.

Freiwillige
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
T . M . Schmitt, Handelsmannes in
Laibach, die executive Feilbietung der
dem Herrn Julius Mayer, Handels-
manne in Laibach, gehörigen, mit ge-
richtlichem Pfandrechte belegten und
auf 731 ft. 55 kr. geschätzten, im
Hause Nr. 279 am Hauptplahe in
Laibach im ersten Stocke befindlichen
nürnberger Waren bewilliget und
hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen,
die erste auf den

3. J u n i ,
die zweite auf den

1 7 . J u n i 1 8 7 4 ,

jedesmal von 10 bis 12 Uhr vor-
und nöthigen Falls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags im obigen Locale Haus-
Nr. 279 mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß die Pfandstücke bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei der zweiten
Feilbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden.

Laibach, am 12. M a i 1874.

l108b-3) Nr. 1683.

Reassumiermig
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. l . Beznltgcrichle Senoschelsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Premrou von Kleinubelslu a!S Rechts«
nachfolge,- des Karl Premrou von Adels»
belg d»e mil dew Vescheide vom 30sten
M a i 1872. Z . 2236, auf den 24slen
Slptem^r 1«72 angeordnet glwcsene
drttt« executive Feilbielung der dem ^u-
la« Gcrjomz von Hrenovih gehörigen,
im Glundbuche oe« OullS Neulosscl 8ul)
Urb.'Nr. 65 oollornmenden Realität auf
den

13. J u n i 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, mit dem vorigen Anhange
rtassnmiert worden.

Senoschtlsch, a« 29. Mürz 1874.

(1122—1) Nr. ?38tt.

E d i c t
zur Einberufung der VerlassenschaftSglaU'
biger nach dem verstorbenen Ja l ob Kle-
menöic, Grundbesitzcr von Iu.,orje Nr. 2

Vom t. l. Vezi,l<»ftclict.le Mötiling
werden diejenige,,, welche als Mäudigcr
an die Verlasienschaft d<S am 2>!, Dezcni«
ber 1872 te^t^ivo oerstoi denen Grund»
besitze,« Ialob Klemcnii auS Iugoij?
Nr. 2. eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, zur Anmeldung »nd Dar»
thuung ihrer Vnsplüche am

l). J u n i 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, beim l. l . Notar Anlon
Kupljen als bestellter GerichtScommisfär in
Mottling im Franz Gustin'schen Hausc
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
bei dem t. l. Bezirksgerichte Mölll i l .g
schriftlich zu übeslcichen, widogtlis diese!«
ben 5N die Vcrlafsenschaft, wenn sie dmch
Bezahlung der angemeldeten stoldesmige«,
erschöpft würd-, lein weiteres Anspruch
zustande, als insoferne ihnen ein Pfand»
recht gebührt.

Möll l ing, am 12. Ma i 1874.

l. l. Nolar als G'nchtscomnnssär.

^'iljiH2) Nl. 3l55,

Bekanntmachung.
Vom dem k. k. Bezirksgerichte

Laibach wird d<n unbekannten Erben,
des Josef Schwentner, Realitätcnbe»
sitzer und Schustermeister in Laibach,
bekannt gegeben:

Es sei der über die von dem
Handlungshause I . C. Mayer in
Laibach gegen den Aerlaß des Josef
Schwentner, rncksichtlich gegen die unbe-
kannten Erben desselben, wegen der
Wechselsumme per 1000 st. «. «. 0.
Hiergerichts überreichte Wechselklage äs
pra68. 16. M a i 1874, g . 3155,
erflossene Halungsauftrag dem diesem
Nachlasse aufgestellten eurawr aä :u)-
tum Herrn Dr . E. H. Costa Advo-
cat in Laibach zugestellt worden.

Laibach, am 16. Plai 1874.

(1048-.Z) Nr. 1852.

Uca^ummierung driller erec.
Rcalitäten-Vcrsteigeruug.

Vom t. l. GezirtSgerichle Goltschee
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Ge,son von Michclsdorf. durch Dr . We»
rediller, wegcn schuldigen 19 ft. 50 lr.
in di« Reassummieruna ber dritten exec
Feilbitwlig der den Eheleuten Ia lob u,.d
Ngl'es Mlchelöic von Ganjalola gehö-
rigen, im Grundtuche der Herischafl Kostel
gub tom. I I , lo l . 234 vorlommtliden
Realität zu Oanjalola gewilligt und zu
d^ren Vornahme d>e Tagsatzung im Amts»
gebäude a«

18. J u n i 1 8 7 4 .
vormittag« 9 Uhr, mit dem Beisätze an-
geordnet, daß hiebei obige Realität auch
unter dem Schätzwerthe an den Meistbie»
ltliden wird hinlangegeben werden.

Die ^icitationSbedingnisse, wornach inS-
besondere jeder Acitant vor gemachtem An.
böte ein 10perz. Vadium zu Handen der
öicltationscommission zu erlegen hat. so»
wie das Schühungsprotololl und der Grund>
buchscrtract lonnen in der dicsgerlchllichei
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Vouchee, aw
2. Apri l 1374.

(IO9J 5)

Dio Advoeaturskanzlei des

Dr. Jos. Suppan
; befiudet sich im ehemals Vftlasti'schen Ihiuse

(Jous.-lVr. 4 in der untern (iradischa.

(1109—2) Nr. 2913.

Bekanntmachung.
Pom k. k. Landes- als Handels-

gerichte wird dem Herrn Eduard Rei-
singer in Laibach, derzeit unbekanten
Aufenthaltes, bekannt gegeben:

Es habe wider ihn Frau Katha-
rina Hamer in Laibach, durch Herrn
Dr. A. Mosche, Hiergerichts die Klage
äo iFHN. 6. Ma i 1874, Z. 2913,
auf Sicherstellung für einen Wechsel
betrag per 100 st. f. A. eingebracht,
und es sei ihm zur Wahrung seiner
Rechte bei der üder diese Klage zum
Perfahren nach Wechselrecht aus den

1. J u n i 1 8 7 4

angeordneten Tagsahung der Advocat
Herrn Dr. E. H. Costa in Laibach
als Curator destellt worden.

Laibach, am 9. M a i 1874.

( 1 1 1 2 - 3 ) 3ir. 3170.

Concurs-Eröffnung
über das Vermögen der ssirma
..ssranz Huttmann und <Yril", Vta
nufacturware,»l,a«,dlunginLaibach.

Von dem k. k. Landesgerichte in
Laibach ist die Eröffnung des Con-
curses über das gefammte, wo im-
mer befindliche bewegliche, und über
das in den Ländern, für welche die
Eoncursordnung vom 25. Dezember
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver-
mögen der im Register für Gesell-
schaftsformen zum Betriebe einer Ma-
nufacturwarenhandlung in Laibach ein-
getragenen Firma „Franz Zottmann
und Gr i l " und der Gefelljchaften der-
selben Frau Maria Zottmann und
Herrn Anton Gri l in Laibach, be-
willigt, der k. k. Landesgerichts,
rath Ainzenz Ieuniker zum Eoncurs-
commissär und der Advocat Herr Dr .
Franz Munda in Laibach zum einst-
weiligen Masseverwalter bestelltworden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

1. J u n i 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, im Amtssitze des
Concurscommissärs angeordneten Tag-
fahrt unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche dien<
lichen Belege, über die Bestätigung
des einstweilen bestellten oder über die
Ernennung eines anderen Massever
Walters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Vorschläge zu erstatten und
die Wahl eines Gläubigerausschusses
vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con
cursmasse einen Anspruch als Con-
cursgläubiger erheben wollen, aufge-
fordert, ihre Forderungen, selbst wenn
ein Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

3 0 . J u n i 1 8 7 4
bei diesem k. k. Landesgerichte nach Vor-
schrift der Eoncursordnung zur Ver-

meidung der in derselben angedrohten
Rechtsnachtheile zur Anmeldung und
in der hiemit auf den

1 6. J u l i 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-
commissar angeordneten Liquidierung^
Tagfahrt zur Liquidierung und Rang'
bestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinen-
den angemeldeten Gläubigern steht das
Recht zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Masseverwalters, seines Stellvcr
treterö und der Mitglieder des M " '
bigerausschusses, die bis dahin "«
Anlte waren, andere Personen ihre»
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt dcr ,kai-
bacher Zeitung" erfolgen.

Laibach, am 17. M a i 1874.

( I l 0 7 ^ 3 ) Nr? 3660.

Dritte erec. FeilbietM«
Von dem l. t. Vezirlsgerichlc FeisMj

wilt» bekannt gemacht:
Zu der in der ExecutionSfachc bes

Anton Domladiö vo>, Feistriz gegen ^
lentin Frank von Tschele mil VesaM
vom 18. November 187:j, Z. 9381, <"''
heute anberaumten zweiten exec. Realst^
bietunss ist lein Kauflustiger erschient
daher zn der auf den

2t i . M a i 1 8 7 4
angeordneten dritten ciec. Feilbletuüg ^
schritten werden wird.

K. l. Gezirlsaericht Fcistriz, am ^ s l "
April 1874. ^ .

(1096-3 ) Nr7N1l5'

Erecutive
Rcalitätell-VersteigelllO

Vom t. l. Vezirlsgerichte l>ack ^
belannt gemacht: „

Es sei Über Ansuchen des f. l. S ^
amtes iiacl nom. des ho en Aerals .
executive Versteigerung der dem A «
Merciua gehörigen, gerichtlich axf l^>
geschützten, im Grundbuchc dcS S t a ^
miniums Lack imd Urb..Nr. 190 l , " ^ '
mcnden. zu Gischoftack Vorstadt ltal ̂
viz nub Haus.Nr. 12 liegenden 3^ ' '
bewilligt und hiezu drei Feiluieluna«^ "
satzungen, und zwar die erste auf ^

20. J u n i ,
die zweite auf den

18. J u l i
und die drille auf d«n

22. August 1874, ^s,
jedesmal vormittags von 9 b!S ^ , „ge
in der Gerichtslanzlci mit dem " ^ M
angeordnet worden, daß die Pfande» ^
bei der ersten und zweiten Feilbielung ̂ .
um oder über den Schätzungswerts
der dritten aber auch unter deVl'
hlntangegeden werden wird. ,gch

D i e Lililationsbedingnissc, " ° ^ , „
insbesondere jeder Licitant vor g e " " " ^
Anbote ein 1 0 ' / . Padium zu h a n " ^ ,
LlcilalionScommission zu erlegen Y ° - ^
wie das Schätzungsprotololl " . . ^ g i '
GrundbuchStflract tonnen ^ der ^
rlchllichen Registratur eingesehen « ^,

Für die Tabulargläublger " ^,z
M i c a und M a r u s a Merclna w u r o ^ ^ ^
Polorn von ilack zum «ura to l? u,,g<»,
bestellt und diesem der R e a l M ' "
bescheid zugestellt. i ^ "

K. l. Vezlrlsgerichl îack, am
Mai 1874.

Druck u»b Verlag »« I , n« , y. «leinmayr i ßebor Vember,.


